
Kurzbeschreibung neues MTK-Programm 
 

 
Mit der Programmversion 5.5.230 wurde das MTK-Programm komplett neu gestaltet. Der 
Begriff MTK steht für mobile Telekommunikation. Dieses Programm-Modul kann zur 
Vereinfachung der Abrechnung und vor allem der Kotrolle der zahlreichen Lieferanten-
Provisionsverträge eingesetzt werden. z.B. Mobilfunkverträge D1, Vodafone, O2, e-plus. 
Vorteil ist hierbei die sofortige Roherragskorrektur beim Verkauf des verprovisionierten 
Artikels. 
Neben den oben beschriebenen Mobilfunkanbietern können mit dem MTK-Modul auch 
Abrechnungen der Provisionen von Telekom-Festnetzverträgen, Kabelfernsehen, Energie- 
und Stromlieferanten, ARENA sport und Premiere TV etc. durchgeführt werden.  
Da sich der Begriff MTK gut eingeprägt hat, behalten wir dieses Kürzel in Zukunft bei. 
 
Hier einige Features: 
 

• PC 27 Lieferantenverträge wurde komplett auf grafische Oberfläche umgesetzt. 

• Es gibt die Möglichkeit, für eine differenziertere Statistik und zur einfacheren 
Sortierung der Verträge, in den Basisdaten PC28 unter -> Basisdaten Artikel > MTK 
Gruppen und Provider anzulegen. Weiterhin sind dort auch die Bezeichnungen der 
Provisionen zu hinterlegen. 

• Beim Anlegen der Verträge können jetzt auf die obigen Vorgaben zurückgegriffen 
und Laufzeiten und -Gültigkeiten eingegeben werden.  

• Jede Provisionsposition kann mit einem Parameter versehen werden, um eine freie 
Eingabe des Gutschriftbetrags während der Belegerfassung zu ermöglichen.  

• Soll diese Vertragsposition in der Rechnungskontrolle als Einzelposition abgerechnet 
werden, so kann dieses hier ebenfalls gekennzeichnet werden. 

• Durch Anklicken der Spaltenüberschrift kann sortiert werden und somit ist eine 
übersichtliche Pflege aller Verträge z.B. eines Providers gewährleistet. 

• Auch eine Textsuche nach bestimmten Vertragsbezeichnungen ist hier zur besseren 
Pflege möglich. 

• Im Artikel wird das Kennzeichen Lieferantenprovision wie gehabt unter F2 hinterlegt. 
Es besteht die Möglichkeit eines Vertragvorschlags oder einer Festanbindung an 
einen bestimmten Vertragstypen. 

• In den Belegprogrammen können bei Aufruf eines solchen verknüpften Artikels der 
Vertrag oder mehrere Verträge in Kombination ausgewählt werden.   

• In der Statistik PC104 können die einzelnen Provider bzw. Gruppen ausgewertet 
werden. 

• Intern werden die Verträge in einer neuen Datenbank gespeichert, die in Hinblick auf 
die Einspielmöglichkeit einer zentral gepflegten Vertragsdatei angelegt wurde. (z.B. 
Euronics) 

• Es gibt kein Auslaufkennzeichen für die Provisionsverträge mehr. Ausgelaufene 
Provisions-Verträge können sofort gelöscht werden, wenn sie keine Gültigkeit mehr 
haben. 

• In die Statistik werden alle Verkaufsumsätze direkt geschrieben, so daß diese auch 
auswertbar und in der Rechnungskontrolle abrufbar sind, wenn der Provisions-
Vertrag längst nicht mehr gültig ist, bzw. gelöscht wurde.  

 


